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Pituophis sayi, die Bullennatter, ist mit maximal 255 cm Länge eine der größten Schlangen Nordamerikas.

Ganz großes Theater - 

Die Bullennatter
von Thorsten Holtmann

T E R R A R I S T I C

Zu den eindrucksvollsten Schlangen gehören die in Nord- und Mittel-
amerika verbreiteten Arten der Gattung Pituophis.Eine der größten und am
weitesten verbreiteten Arten ist die Bullennatter, P. sayi.

an kann dieser prachtvollen Natter

praktisch überall im zentralen Teil

der USA begegnen, wo ihre Biotopan-

sprüche erfüllt sind: Graslandschaften und

von Steinen durchzogene lichte Wälder

besiedelt sie bevorzugt. Hier ist das Tier

tagsüber unterwegs und sucht  nach seiner

Beute. Kleine Nager stehen ganz oben auf

dem Speisezettel, doch verschmäht die

Schlange auch Eier und Vogelbrut nicht.

Groß und machtvoll

Bullennnattern - über die Anzahl von Arten

und Unterarten ist man sich übrigens nicht

einig; es werden 19 Formen unterschieden,

doch wird die Wertung dieser Formen als

volle Arten oder Unterarten (in letzterem

Falle auch, welcher Art sie zugeordnet

werden) sehr unterschiedlich gehandhabt -

zählen zu den größten Nattern, die für die

Terraristik zur Verfügung stehen. Bis zu 2,5 m

lang und entsprechend dick kann Pituophis

sayi werden. Eine Schlange dieser Größe hat

nicht mehr viele Feinde zu fürchten und

entsprechend selbstbewusst tritt das Tier

auf. Fühlt sich eine Bullennatter bedroht, so

M

• Desinfiziert, reinigt und desodoriert
Terrarien und Kleintierkäfige.

• Tötet zuverlässig ein breites Spek-
trum an Bakterien ab, darunter
Salmonella choleraesuis und
Psudomonas aeruginosa.

• Reduziert die Ansteckungsgefahr
durch Bakterien. 

EPA Reg. No. 69814-4 EPA Est. No. 69814-CA-001

• Desinfiziert, reinigt und desodoriert
Einrichtungsgegenstände.

• Zum Desinfizieren und Reinigen von
Wurzeln, Trinkgefäßen, Steinen und
anderen Gegenständen.
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• Desinfiziert, reinigt und
desodoriert Terrarien und
Kleintierkäfige.

• Tötet zuverlässig ein breites
Spektrum an Bakterien ab, da-
runter Salmonella choleraesuis
und Psudomonas aeruginosa.

• Reduziert die Ansteckungsge-
fahr durch Bakterien. 

• Wirksame Milbenkontrolle im
Terrarienraum.

• Natürliches Wirkprinzip, kein
heftiges Pestizid mit
Nebenwirkungen.
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under FIFRA section 25(b) as outlined in title
40CFR section 152.25.
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neigt sie nicht so sehr zur Flucht wie viele

andere Schlangen, sondern beginnt eine

großartige Show, die einen etwaigen

Angreifer von seinem Vorhaben abbringen

soll. Zunächst fänngt das Tier an zu zischen

und zwar in einer Lautstärke, die den

Vergleich mit einem angestochenen Auto-

reifen nicht zu scheuen braucht. Dabei

öffnet sie oft noch leicht das Maul. Kommt

der Störenfried näher, so schlägt die Bullen-
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Wenn sich eine Bullennatter in Position bringt, faucht wie eine Dampflokomotive, mit dem Schwanz in
dürren Laub raschelt und Scheinattacken gegen den Gegner führt, bleibt kaum ein Beobachter ruhig.

photos: Frank  Teigler

nater auch nach ihm, meist allerdings ohne

die Absicht, wirklich zuzubeissen. In Erre-

gung vibriert die Schlange zusätzlich mit

dem Schwanz. In dürrem Laub gibt das ein

bedrohliches Rascheln und kostet leider

vieler dieser völlig harmlosen Schlangen das

Leben. Denn oberflächlich betrachtet ähnelt

ihr Zeichnungsmust dem mancher Klapper-

schlangen und so werden viele Bullennatern

erschlagen - schade!

Tolle Terrarienschlange

Wegen ihrer imposanten Erscheinung, der

leichten Ernährung (Mäuse und Ratten),

ihrem interessanten Verhalten, ihrer ge-

ringen Neigung zu Erkrankungen und ihrem

tagaktiven Wesen ist die Bullennnatter ein

ideales Terrarientier, das auch Anfängern

wärmstens empfohlen werden kann.

Wenn Sie jetzt Lust auf die Pflege von

Bullennnattern bekommen haben: Ihr

Zoofachhändler kann sie sicher von einem

Großhändler seines Vertrauens für Sie

bestellen, z.B. im Tropenparadies in

Oberhausen, Fax 0208  66 59 97.

A k t u e l l e  I m p o r t e  a u s  a l l e r  We l t

w w w . a q u a r i u m g l a s e r. d e

Aus Brasilien:
Kronichthys sp.
Diese seltsame
Gattung kommt
nur in Südost-
brasilien vor.

Die Fische gelten als empfindlich,
man sollte sie nicht zu warm halten.

Aus Peru:
Corydoras
aeneus.
Diese Vari-
ante wurde
mit der Fund-

ortbezeichnung  „Puerto Maldo-
nado“ importiert.

Aus Peru:
Nannoptopoma
sp.„Striped“.
Die Identifizie-
rung dieses
niedlichen,

kaum 2,5 cm lang werdenden
Welses ist noch nicht gelungen.

Aus Singapur:
Cherax sp.
„Hoya Creek“
Deep Blue.
Diese hübsche
Variante der

noch unbestimmten Art stammt von
Neu-Guinea.

Aus Brasilien:
Ancistrus sp.
„L111“.
Eine sehr
hübsch ge-
zeichnete  Art

der Antennenwelse,deren Her-
kunft bislang nicht bekannt war.

Aus Singapur:
Albino-Zucht-
form von
Channa striata.
Dieser 40-50
cm lang wer-

dende Schlangenkopffisch eignet
sich nur für größere Aquarien.

Aus Thailand:
Hyriopsis biala-
tus 
Diese bizarre
Flussmuschel
(Größe bis 15

cm) hat einen haifischflossenartigen
Auswuchs.

Aus Thailand:
Indostomus
crocodilus.
Eine winzige,
maximal 2 cm
lange Kostbar-

keit, bei der die Männchen weiße
Flossensäume besitzen.


